
TURNGRÜPPLIREISE 3. September 2022 

oder: „Kei Müeh mit dä Chüeh“ 

Unsere diesjährige Turngrüpplireise führte uns mit dem Bus nach Liestal und mit 
einem direkten Zug nach Interlaken. Die SBB hatte unsere Reservation falsch 
angezeigt und so kamen wir in den Genuss 1. Klasse zu reisen. Das genossen wir 
natürlich alle sehr und freuten uns auch an dem «Znünipäckli» gespendet von 
unserer Organisatorin Cornelia. «Dankä» 



   

In Interlaken angekommen, wartete schon das 
schöne Schiff «Brienz» auf uns. Nach anfänglichem 
leichtem Regen, wurde das Wetter immer besser und 
pünktlich zur Schifffahrt zeigte sich sogar die Sonne. 

Die tolle Schifffahrt konnten wir so richtig 
geniessen, bei Kaffee und Gipfeli, einem Schwatz 
oder einfach draussen auf dem Deck mit der Sonne. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

In Brienz angekommen, machten wir eine kleine Wanderung nach Hofstetten bei 
Brienz. Der Weg führte zuerst dem See entlang, wo es immer wieder ganz schön 
geschnitzte Holzfiguren hatte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Regen, der kurz vor 
unserem Ziel einsetzte, tat 
der allgemeinen guten 
Stimmung keinen Abbruch. 
Das Ziel war das neu 
eröffnete Bretterhotel von 
Marc Trauffer. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hier drehte sich alles um die berühmten Kühe….. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

…. und natürlich ums Essen. Inzwischen war nämlich schon Zeit um das 
Mittagessen einzunehmen und es wartete ein wunderschön gedeckter, grosser und 
alter Holztisch auf uns. 

 

 

 

 

 

Dazu ein sehr feines Essen, das von sehr 
nettem Personal serviert wurde. 

Yummy       

 

I 

 



Nach dem Essen besuchten wir die Erlebniswelt, wo es Einiges zu entdecken gab. 
Seit 1938 werden von der Firma Trauffer diverse Holzspielzeuge und Souvenirs 
hergestellt. Also nicht nur die bekannte Kuh, sondern vieles mehr. Man kann einem 
Schnitzer bei der Arbeit zusehen und das geschnitzte Tierchen erwerben und 
danach selber bemalen. 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 
 

 
 
 
Die Erlebniswelt war sehr interessant und kurzweilig. 
 



   

Nach der Besichtigung ging es entweder zu Fuss oder mit dem Bus zurück nach 
Brienz, wo wir noch genügend Zeit hatten um ein wenig Fotos zu machen, Eis zu 
essen und einfach die schöne Gegend zu geniessen. 

 



 
 

Alle hatten Spass bei der Fotosession       

Leider hiess es schon bald Abschied nehmen und so fuhren wir dieses Mal mit dem 
Zug über den Brünig, entlang dem schönen Lungernsee, nach Luzern, wo wir nach 
einem kurzen Aufenthalt zurück ins Baselbiet fuhren. 
 

 
So ging ein schöner Tag viel zu schnell vorbei. 
 
Vielen Dank nochmals an Cornelia für die Organisation 
dieser tollen Reise. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


